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Herren 2. Bezirksliga 4

ETG Recklinghausen II : PSV Recklinghausen III 
Freitag, 16.02.2024, 19:30 Uhr

PSV Recklinghausen III stockt Punktekonto gegen ETG 
Recklinghausen II auf

Im Spiel der Herren 2. Bezirksliga 4 traf die ETG Recklinghausen II am Freitag, den 16. Februar im
12. Saisonspiel auf den PSV Recklinghausen III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 15:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Konert und Grittner. Erstaunlich war, dass die ETG Recklinghausen II diese Partie mit
einem und der PSV Recklinghausen III mit einem Ersatzspieler bestritt.

Den Start machten die Doppel. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Konert / Meyer mussten
Scheerhoorn / Sendler Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Adam / Milchherr gegen Grittner / Höfker. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten
mit einem Satzerfolg für Adam / Milchherr endete. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten
Spiels, als Mehanovic / Montaseri und Mehrkens / Mininno den letzten Ballwechsel spielten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Mehanovic /
Montaseri endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Die erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen danach Harry Scheerhoorn bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Conrad Konert ab Ballwechsel 1. So gut wie gewonnen schien dann das
Spiel von Gerhard Sendler gegen Steffen Grittner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Steffen Grittner jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:9, 8:11, 3:11, 6:11.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Wolfgang Meyer zunächst nicht gut aus, so gewann Marco Adam im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Safet
Mehanovic bei seiner 1:3-Niederlage von Daniel Höfker dann doch niedergerungen worden. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Farzad Montaseri versäumte es mit einem 1:3 gegen Savino Mininno, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Ralf Milchherr
letztlich auf Lager, um Andreas Mehrkens final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:
11, 8:11, 4:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der ETG Recklinghausen II und des
PSV Recklinghausen III. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Harry Scheerhoorn in
seinem Einzel gegen Steffen Grittner etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Gerhard Sendler gegen Conrad Konert,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die ETG Recklinghausen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SC Union Lüdinghausen IV am 01.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft
des PSV Recklinghausen III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TuS Ascheberg II am 24.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ETG Recklinghausen II

Doppel: Scheerhoorn / Sendler 0:1, Adam / Milchherr 0:1, Mehanovic / Montaseri 1:0 
Einzel: H. Scheerhoorn 0:2, G. Sendler 0:2, M. Adam 1:0, S. Mehanovic 0:1, F. Montaseri 0:1, R.
Milchherr 0:1 

 PSV Recklinghausen III
Doppel: Grittner / Höfker 1:0, Konert / Meyer 1:0, Mehrkens / Mininno 0:1 
Einzel: S. Grittner 2:0, C. Konert 2:0, D. Höfker 1:0, W. Meyer 0:1, A. Mehrkens 1:0, S. Mininno 1:0


